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Poesie und Musik-
Worte und Klang

ich schreibe, weil mich
vieles sprachlos macht,
immer von neuem gegen die
Sprachlosigkeit anzu-
kämpfen und das "mittel
spräche" als kommunikation
einzusetzen, ist die ein-
zige möglichkeit gegen
erstarrung und teilnähme-
losigkeit.
ohne spräche können wir
uns nicht verständigen,
nichts voneinander
wissen, nichts voneinander
lernen.
ohne spräche kann es
kein miteinander geben,
wir müssen lernen,
mit spräche umzugehen
von kindesbeinen an,
wo wir lernen, worte
nachzuplappern,
vielleicht lernen wir
zu wenig, worte
nicht gedankenlos
einzusetzen.

Sprache, geschrieben und gesprochen, ist
das Element, in dem Ingrid Isermann sich

bewegt wie der Fisch im Wasser. Obiges

Zitat sowie Text und Bild unserer
Titelseite stammen aus ihrer Veröffent-
lichunq "love feedback 1". Ingrid Iser-
mann handhabt die Worte, die Sätze,

die Sprache virtuos. Geschliffen, ohne

Schnörkel, glasklar drückt sie aus, was

sie bewegt, ihre Lesungen, meistens mit

Musikbegleitung, sind ein Genuss, der

Rhythmus der Sprachmelodie fliesst mit
dem Rhythmus der Musikmelodie zusam-

men, zieht Hörer und Hörerinnen in

seinen Bann.

Ingrid Isermann und die Flötistin Anne-
marie Stucki werden den zweiten Teil

unserer diesjährigen Generalversammlung
bestreiten; sie sind letztes Jahr zusammen

an einer Veranstaltung in Schaffhausen

aufgetreten.

Ingrid Isermann, geboren 1943 in Harn-

bürg, wohnt mit ihren beiden Kindern
in Zürich. Seit 1964 in der Schweiz, ist
sie inzwischen Schweizer Bürgerin ge-
worden. Sie ist Texterin, Journalistin,
schreibt für Zeitschriften und Zeitungen.
Eigene Textveröffentlichungen im Tages-
anzeiger, Zürich, in Literaturzeitschriften,
in der orte-Poesie-Agenda 1985, im

Radio Riesbach. Herausgabe einer eigenen
"Zeitung" mit einer Auswahl von Texten,
"love feedback 1"; eine Buchveröf fent-
lichung ist geplant.

Annemarie Stucki-Sigg lebt in Schaff-
hausen, ist verwitwet, hat eine neunjäh-
rige Tochter. Sie hat das Konservatorium
besucht und ist im Hauptberuf Musik-
lehrerin (Querflöte).
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